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Umsatz legt deutlich zu
ALTANA WEITER 
AUF WACHSTUMSKURS
Der Spezialchemiekonzern Altana
AG hat seinen Wachstumskurs im
ersten Halbjahr des laufenden Ge -
schäftsjahres fortgesetzt. Der Um -
satz stieg nach Angaben des Unter -
nehmens im Vergleich zum ersten
Halbjahr des Vorjahres um 9% von
773,1 Mio. € auf 840,3 Mio. €.
Allerdings belasteten die deutlich
steigenden Rohstoffkosten, die nur
zeitverzögert weitergegeben wer -
den könnten, den Gewinn. So nennt
Altana für das Ergebnis vor Steu -
ern, Zinsen und Abschreibungen
(EBITDA) nur ein Wachstum von 1%
auf 172,9 Mio. €. Die Marge habe
sich von 22,2% auf jetzt 20,6%
verrin gert. 
Im Geschäftsbereich BYK Additives
& Instruments legte der Umsatz
nach Altana-Angaben kräftig auf
314,4 Mio. € zu – entspre chend
einem Plus von 13%. Der Bereich
ECKART Effect Pigments habe einen
Umsatz von 184,6 Mio. €, 2% mehr
als im Vor jahr (180,2 Mio. €) er -
zielt. Ebenfalls kräftig zugelegt hat
der Geschäfts bereich Actega Coa -
tings & Sealants mit einem Umsatz -
plus von 8% und einem Erlös von
138,0 Mio. € nach 127,9 Mio. € im
ersten Halbjahr 2010.
V www.altana.com

PostPrint in Leipzig
VERANSTALTER MELDET
ERFOLGREICHE PREMIERE
In ihrem Abschluss bericht spricht
die Messe Leipzig von einem
Erfolg der Messe, die erstmals in
Leipzig stattfand. 79% der
Aussteller be richteten von einem
Messeerfolg, 80% würden die
Messe weiter empfehlen. 
Die nächste PostPrint findet vom
12. bis 14. September 2012 auf
dem Leipziger Messegelände statt. 

Atlantic Zeiser und Hugo Beck
TECHNOLOGIEPARTNERSCHAFT
GESCHLOSSEN
Atlantic Zeiser und Hugo Beck
haben eine Technologie-Partner -
schaft für die Mailinglösung Versa -
mail geschlossen. Hugo Beck ist
Entwicklungs- und Produk tions part -
ner für das Weiterverarbeitungs-
und Versandsystem von Atlantic
Zeiser, das sich zur Kar ten perso -
nalisierung bei hohen Ge schwin -
digkeiten eignet.

Nilpeter
BESSERES GESCHÄFTSKLIMA
FÖRDERT INVESTITIONEN
Die Nilpeter A/S hat ihre Verkäu fe
im zwei stelli gen Bereich gegenüber
dem Vorjahr gesteigert, berich tet
der dänische Her stel ler von Druck -
maschinen für den Narrow-Web-
Markt. Die Ent wick lung sei auf die
Besserung der wirtschaft lichen
Lage zu rückzuführen, wovon Etiket -
tenher steller und Druck ma schi nen -
anbieter profitie ren konnten.

Koenig & Bauer AG
RICHTFEST 
FÜR DIE NEUE GIESSEREI
Am 22. September feierte KBA mit
den Architekten, Mitarbeitern der
bauausführenden Firmen und Gäs -
ten Richtfest für das neue Gieße -
rei  gebäude. Das 14-Millionen-
Euro-Projekt ist eines der größten
Investitionen der letzten Jahre im
KBA-Werk in Würzburg und soll
Ende des Jahres abgeschlossen
sein.  

Viscom geht auf den VSD zu
STEHEN DIE SCHWEIZER BRANCHENVERBÄNDE 
VOR EINEM ZUSAMMENSCHLUSS?
Überkapazitäten, sinkende Preise und eine rückläufige Nach frage nach
Druck-Erzeugnissen prägen auch in der Schweiz die Branchen situation. Eine
aggressive Konkur renz aus dem Ausland – gestärkt durch einen schwachen
Eurokurs – und ein verschärfter Wettbewerb um Marktanteile zwischen
klassi schen Print-, Online- und Mobil medien erhöhen den Anpassungs druck
auf die Unter nehmen in der Schweiz. 
Vor diesem Hintergrund hat der Zen tralvorstand des Viscom (Schwei -
zerischer Verband für visu elle Kommunikation mit etwa 700 Mitgliedern)
einstimmig beschlossen, die Verbandsspitze des VSD (Verband der Schweizer
Druck industrie VSD mit circa 150 Mitglie dern) zu Gesprächen aufzufordern,
die das Ziel verfolgen, einen ein zi gen Branchenverband zu bilden. 
In einem Schreiben an den VSD ver tritt der Viscom die Meinung, dass es Auf-
gabe der Verbände sei, »den Ver ände rungs prozess der Branche unterstüt-
zend zu begleiten«. Daher ist der Viscom der Auffassung, dass ein einziger,
starker Branchenverband notwendig ist, um die aktuellen und schweren
Aufga ben zu meistern. Die Zeit für einen einzigen Verband sei reifer denn je,
fordert der Viscom. In einer Verbandsinformation erin nert der Viscom zwar
daran, dass der VSD bereits 1985 und 1994 eine entsprechende Initiative des
Viscom für eine Fusion der Verbände abge lehnt habe. Doch steht die Initiati-
ve des Viscom heute unter völlig an deren Vorzeichen.
Mit dem Viscom und dem VSD hat die Schweizerische Druckindustrie zwei
Verbände mit einer eigenen Ge schichte und einer unterschiedli chen Leis -
tungspalette. Beide Verbände erbringen zudem Leistungen, die im Wettbe-
werb zueinanderstehen und zu einem ungünstigen Ressourceneinsatz füh-
ren. Ein Zusammengehen der Verbände ist deshalb auf Grund des vor -
handenen Synergiepotenzials, der besseren Ressourcenallokation, der
gleichartig gelagerten Mit gliederinteressen und der enormen strukturellen
Herausforderungen in der Schweizerischen grafischen In dus trie ein Gebot
der Stunde, glaubt der Viscom.
Dies beweisen auch die Stimmen Schweizer Drucker aus der jüngsten Ver-
gangenheit. Hierbei hatte sich der Unmut nicht nur, aber auch gegen die Ver-
bände in der Schweiz gerichtet. 

Polar Mohr
ÜBERNAHME DER DIENST
VERPACKUNGSTECHNIK
Mit der Übernahme des Hochhei -
mer Maschinenbauers Dienst Ver -
pa ckungs technik weitet Polar sein
Produktprogramm aus. Der Kauf
passe zu den strategischen Zielen
von Polar-Mohr und treffe auch die
Erwartungen von Walter Dienst be -
züglich der Weiterentwicklung sei -
nes Lebenswerkes, teilt Polar mit.
Das Unternehmen Dienst stellt Ma -
schinen und Systeme für das auto -
matische Verpacken von Wa ren,
sogenannte Kartonierer, her. Polar-
Mohr sieht in den technologisch
inte res santen Anlagen Wachs tums -
chan cen.
Durch die räumliche Nähe der
Dienst Ver packungstechnik GmbH
zu Polar-Mohr können sich die Un -
ternehmen im Tagesge schäft unter -
stützen. Aufgrund der ähnlichen
Prozesse und Strukturen werden in
einigen Geschäfts be reichen Syner -
gieeffekte erwartet. Sowohl Polar
als auch Dienst sehen im Standort
Rhein-Main Wettbewerbsvorteile,
die in Zu kunft weiter genutzt wer -
den sollen. 
V www.polar-mohr.com
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KURZ & BÜNDIG & KNAPP

Für sein ›Sustainability Optimisation Programme‹ erhielt Ricoh den Hauptpreis der European Foundation for Quality Management EFQM. Bei dem Programm
handelt es sich um einen Beratungsservice, der hilft, den Dokumenten management prozess CO2-neutral zu gestalten. • M-real Office Papers hebt die Preise
europaweit um 6% an. Die Preisanpassung gilt seit 15. September und betrifft alle holzfreien, ungestrichenen Papiere sowie Recycling-Papiere. • Die Fir-
mengruppe KilianDruck/Dinges expandiert und übernimmt Faber Druck in Kaiserslautern. Aus Faber Druck wird nunmehr KD Medienpark Faber. • Die Euro-
pean Web Association EWA, die Interessenorganisation Rotationsdruck, ist um eine Unternehmensgruppe aus der Schweiz erweitert: Die EWA stimmten dem
der Swissprinters AG zu. • Die Mayr-Melnhof Gruppe schloss das erste Halbjahr 2011 trotz Verlangsamung der Nachfrage sowie gestiegener Rohstoffkosten
mit einem deutlichen Zuwachs bei Umsatz und Ergebnis ab.

manroland profitiert offenbar von
der konjunkturellen Erholung und
von der Nachfrage in den Wachs -
tumsregionen, insbesondere den
BRIC-Staaten. Im ersten Halbjahr
2011 stiegen nach einer Unterneh -
mensmitteilung die Aufträge im
Bogen- und Rollendruckbereich. Der
Auftragseingang habe sich dabei
gegenüber dem Vorjahreszeitraum
um 13% erhöht und liege nun bei
520 Mio. €. Das Auftragsvolumen
im Bogendruck habe noch einmal
leicht um 2% zu gelegt, wogegen
der Rollendruck nach Angaben von
manroland ein deut liches Auftrags -
plus von 33% verzeichnete. 
Das operative Ergebnis des ersten
Halbjahrs ist mit Minus 25 Mio. €
noch immer negativ, die Verluste
wurden gegenüber dem Vorjahr je -
doch fast halbiert. Mit 435 Mio. €
lag der Umsatz rund 7% über Vor -
jahresniveau. Der Exportanteil lag
wie in der Vergangenheit stabil bei
rund 80%.
»manroland hat im ersten Halbjahr
2011 ein erfreuliches Ergebnis er -

zielt«, stellt Gerd
Finkbeiner, Vor-
standsvorsitzender
von manroland, fest.
»Durch die strategi -
sche Zu sam menar -

beit mit Océ im Digitaldruck wird
manroland künf tig seine Position
weiter stärken. Mit technischen
Innovationen im Verpackungsdruck,

in Sachen Pro duktsicherheit, den
Automatisierungsfunktionen mit
Roboter technik im Zeitungsdruck
sowie neuen Entwicklungen im
Illustra tionsdruck zeigen wir, dass
Print Zukunft hat.«
Die positive Entwicklung hat sich
auch auf die Beschäftigungssitua-
tion ausgewirkt: So wurde die Kurz -
arbeit im Werk Offenbach im Juni
beendet. Der zur Anpassung der
Kapazitäten weiter fortschreitende
Stellenabbau in der Gruppe verläuft
dabei laut manroland planmäßig.
Bis Ende 2012 soll die Zahl der
Mitarbeiter auf unter 6.000 sinken.
Ohne Berücksichtigung von Fremd -
personal und Auszubildenden be -
schäftigte manroland zum 30. Juni
2011 weltweit 6.630 Mitarbeiter,
davon 84% in Deutschland. Dies
entspricht einem Rückgang von
11% gegenüber dem Vorjahr.
Trotz der positiven Entwicklung
geht manroland nicht davon aus,
das Niveau von 2007 wieder zu er -
reichen. »Wir gehen von 75% des
Vorkrisenvolumens im Bogendruck
und rund 60% im Rollenbereich
aus. Aktuell liegen wir gemessen
am Rekordjahr im Bogendruck bei
60%, im Rollendruck sind es nahe -
zu 50%«, sagt Gerd Finkbeiner. 
Für das Gesamtjahr 2011 peilt
manro land einen Umsatz von mehr
als 1 Mrd. € an.
V www.manroland.com

ERSTES HALBJAHR SPIEGELT 
KONJUNKTURELLE ERHOLUNG WIDER

manroland mit deutlichem Auftragsplus Toray
NEUES PLATTENWERK 
IN EUROPA
Toray Industries Inc. will mit einem
neuen Druckplattenwerk in der
Tschechischen Republik der gestie -
genen Nachfrage nach wasserlosen
Druckplatten nachkommen. Der
japanische Her steller geht davon
aus, dass das Werk Anfang 2014 die
Produktion aufnehmen wird.
Gegenwärtig stellt Toray seine
Platten hauptsächlich in Japan her.
Das Unternehmen stützt sich auf
europäische Lagerbestände, um die

Belieferung der Kunden zu gewähr -
leisten. Die neue Produktionsstätte
beschich tet und verarbeitet die
Plat ten und soll die Nachfrage in
Europa und im Mittleren Osten
erfüllen. 
»Aufgrund des wachsenden Inte -
resses am wasserlosen Druck und
der Notwendigkeit, die Lieferent -
fernungen zu verkürzen, genießt

Europa Priorität beim
Aus bau der Platten -
produktion von
Toray«, er klärt Toshi -
mitsu Matsu moto,
Gene ral Ma nager,

Graphics Divi sion, Toray Industries
Inc., Japan. »Diese Entscheidung ist
Ausdruck unseres Engagements auf
dem Zeitungs markt, wo unsere

Kun den von der hohen Produkti vi -
tät und den neuen Pro duktmöglich -
keiten der KBA Cor tina im Semi-
Commercial-Bereich pro fitieren.«
Die Entscheidung fiel auf den
Stand ort in Tschechien, nachdem in
Prostêjov bereits eine Plattenver ar -
beitungsanlage von Toray seit eini -
gen Jahren erfolgreich betrieben
wird. »Angesichts der Kompetenz
unserer Mitarbeiter und dem für
den Aus bau vorhandenen Grund -
stück, war es eine logische Ent -
scheidung«, meint Matsumoto.  
Dieser Schritt soll zudem die tech -

nische Betreuung der
Kunden ver bessern und
die Kosten durch ver -
einfachte Prozessabläufe
und die günstigere Logis -
tik senken. 
»Wir erwarten auch, dass
die euro päische Ferti -

gungs stätte die nach teiligen Aus -
wirkungen der Wechsel kursschwan -
kungen ver ringern wird«, erklärt
Toshimitsu Matsumoto.
Zurzeit schließen die Techniker von
Toray die Planung für die Beschich -
tungslinie ab, die in einem neuen
Gebäude neben der vorhandenen
Einrichtung installiert wird. Es wird
davon ausgegangen, dass die im
japanischen Werk frei werdende
Ka pazität für den ebenfalls wach -
sen  den Markt in Asien benötigt
wird.
V www.toray.com
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Antalis AG
KLEINTEILE-LOGISTIK 
MIT SWISSLOG
Die Antalis AG investierte in ein
neues Lo gistiksystem, das die
Basis für die geplante Expansion
im Bereich Logistik-Solutions
bildet. Das neue Lagersystem Auto
Store von Swiss log ersetzt die
bisherige Kleinteilelagerlösung zur
Lage rung und Kommis sionierung
von Einzel stücken und Kleinteilen. 
V www.swisslog.com 

vdmn und GBH
KOOPERATION IN SACHEN
VERSICHERUNG
Der Hamburger Versicherungsmak-
ler Gayen & Berns Homann GmbH
und der Verband Druck und Medien
Niedersachsen e. V. kooperieren.
Der Verband wird über die GBH-
Medien-Police infor mieren und 
bei Beratungen zu Versicherun gen
den Makler hin zuziehen. An dere
Lan desverbände sind bereits Part -
ner von GBH.

Chromos AG in der Schweiz
KÜNFTIG OHNE DAS KOMORI-
PROGRAMM
Die Schweizer Chromos AG gibt
zum 1. Oktober 2011 die Vertriebs -
rechte der Komori Ltd. ab. Das 
Han delshaus für die Druck- und
Verpa ckungsindus trie konzentriert
sich ab diesem Zeit punkt auf die
den Verkauf von Ryobi-Druckma -
schi nen. Die Gietz AG wird die 
Ver tre tung und die Service-Tech -
niker übernehmen. 

manroland und symmedia
TELEPRESENCE WIRD WEITER
AUSGEBAUT
Seit fünf Jahren bietet TelePre -
sence Druckereien den direkten
Draht zu printservices-Technikern.
Über 1.000 Druckereien mit Ro -
land-Bo genmaschinen in 51 Län -
dern sind über die RemoteService-
Software von symmedia mit dem
TeleSup portCenter vernetzt. Diese
Partnerschaft wurde nun ver län -
gert und soll ausgebaut werden.

Verschmelzung 
FUJINON GEHÖRT NUN ZUR
FUJIFILM EUROPE GRUPPE
Ende Juli wurde die Verschmel zung
der Fujinon (Europe) GmbH in die
Fujifilm Europe GmbH wirk sam. Mit
dem Zusammen schluss macht Fuji -
film nach eigenen Angaben einen
weiteren Schritt in Richtung Konso -
lidie rung und Inte gration seines
Kern geschäfts in Europa. Im Juli
2010 hatte die Fuji film Corporation,
Tokyo, die bis da hin als Tochter -
gesell schaft tätige Fujinon Corpora -
tion übernommen. Nach dieser
organisatorischen Än derung wur -
den auch weltweit ent spre chende
Anpassungen vorge nom men.
Vor der Verschmelzung war die
Fujinon (Europe) GmbH vor allem in
den Marktsegmenten Endoskopie
und optische Geräte tätig. Inner -
halb von Fujifilm Europe wurde der
Bereich Endoskopie nun in die Busi -
ness Domain Medical Systems inte -
griert. Der Bereich optische Geräte
wurde als neue Business Domain
innerhalb der Fujifilm-Orga nisation
eingerichtet. 
V www.fujifilm.de

Kern GmbH 
ERFOLGREICHSTER AUFTRAGS -
EINGANG SEIT ZEHN JAHREN
Die Kern GmbH, Spezialist für
Kuver tiersysteme, Vor- und Nach -
bearbeitungstechnik für Digitaldru -
cker, ADF-Softwarelösungen und
Logistiksysteme, schließt das erste
Halbjahr mit einem Zuwachs beim
Auftragseingang und Auftragsbe -
stand ab. Die Kern GmbH ist eine
100%ige Tochtergesellschaft der
Kern AG mit Hauptsitz in Konol -
fingen bei Bern in der Schweiz. 
»Insbesondere das neue Universal-
Kuvertiersystem Kern 4300 hat den
Durchbruch im deutschen Markt

geschafft«, erläutert
Geschäfts füh rer
Rainer Rindfleisch.
»Mit vier Groß auf -
trägen innerhalb
eines Monats sind

die Auftragsbücher gut gefüllt. Er -
fahrungsgemäß inves tie ren unsere
Kunden verstärkt im dritten und
vierten Quartal eines Jahres. Hier
haben wir also noch zahlreiche
Chancen, eine ordentli che Ernte
ein zufahren. Ganz beson ders freut
mich die Tatsache, dass wir mit un -
seren ADF-Softwarelö sun gen immer
mehr Kunden und Interes senten
überzeugen können. Die Referen -
zen können sich sehen lassen.«
V www.kern.ch

Solna und WIFAG 
INTEGRATION 
SCHREITET VORAN
Mit der Übernahme von Solna
durch die WIFAG Maschinenfabrik
AG und deren Integration entste -
hen neue Angebote der Unter neh -
men. Nach der Übernahme wurde
als neuer Geschäftsbereich die 30
Mitarbeiter starke WIFAG Auto ma -
tion gebil det. Ver bunden mit die -
sem Schritt erfolgte die Harmo ni sie -
rung der Produkt palette. Zusammen
mit den Partnerunternehmen as-
auto motion AG und Swedish Gra -
phic Systems entstanden Produk -
tions planungs- und Manage ment-
systeme, Leit stände, Systeme zur
Maschinen steuerung wie Regler sys -
teme für Farbregister, Schnittlage,
Farb dichte, Softproof-Systeme,
vollautomatischen Plattenwechsler
und Rollenlogistiklösungen. Retro -
fitlösungen stellen darüber hinaus
Konzepte zur Werterhaltung und
Produktionssicherung existierender
Druckmaschinen dar. 
V www.wifag.com

Neuer drupa-Präsident
BERNHARD SCHREIER LÖST
MARTIN WEICKENMEIER AB 
Der Vorstandsvorsitzende der Hei -
delber ger Druckmaschinen AG,

Bernhard Schreier,
ist neuer Präsi dent
der drupa. Er löst
Martin Wei cken mei -
er, Ge schäftsführer
der Kör ber PaperLink

GmbH, ab. Weicken meier steht auf -
grund der strategi schen Neu aus -
richtung des Konzernbereiches Pa -
pier der Koer ber AG für die Aufga -
ben des drupa-Präsidenten nicht
mehr zur Verfü gung und hat des -
halb sein Amt niedergelegt. Er
stand dem drupa-Führungsgremium
seit 2008 vor. 
»Ich nehme die drupa Präsident -
schaft in dieser für unsere Industrie
besonders spannenden und wichti -
gen Zeit gerne an. Die drupa 2012
ist ein ganz entscheidender Impuls -
geber für die Printmedien-Industrie,
und ich werde intensiv bei einer er -
folgreichen Konzeption und Umset -
zung mitwirken«, er klärt Schreier,
der seit 1999 an der Spit ze des
welt größten Druckmaschinenher-
stellers steht. 
Die nächste drupa, die internatio na -
le Leitmesse für die Druck- und Me-
dienindustrie, findet vom 3. bis 16.
Mai 2012 in Düsseldorf statt. 
V www.drupa.com



... mit umfangreichem Ausstellungsangebot
 aus den Bereichen:

Druck- und Mediavorstufe
Software + Systeme
Druck- und 
Papierweiterverarbeitung

Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Freitag 10 – 18 Uhr, Samstag 10 – 16 Uhr 

Veranstalter:

Messe Sinsheim GmbH 
Neulandstraße 27 · D – 74889 Sinsheim 
Fon +49(0)7261.689 - 0 · Fax +49(0)7261.689 - 220
druckform@messe-sinsheim.de

Die Fachmesse 
für die grafische
Industrie

www.schall-virtuell.de

KOMPAKT UND 
LÖSUNGSORIENTIERT

  14. – 17. Okt. 2009
MESSE SINSHEIM

Materialien und Verbrauchsmittel
Dienstleistungen
Gebrauchtmaschinen
Verpackungsdruck
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Koenig & Bauer AG
NACHFOLGE IM VORSTAND
GEREGELT
Nach der Neuausrich tung der Koe -
nig & Bauer AG hat der Vorstands -

vorsitzende Helge
Han sen den Auf -
sichtsrat kurz vor
Vollendung seines
65. Lebensja hres ge -
be ten, die anstehen -

de Stabüber gabe an einen Nach -
folger zum 31. Oktober 2011
durchzuführen. Mit großem Respekt
hat der Auf sichtsrat diesem Vor -
schlag ent spro chen. 
Als Nachfolger von Helge Hansen
im Amt des Vor stands vorsitzenden

hat der Aufsichtsrat
einstimmig Claus
Bolza-Schünemann
berufen. Bolza-Schü -
ne mann leitet zurzeit
als stellvertretender

Vorstandsvorsitzender den Kon -
struktionsbereich für Rollen- und
Bogenmaschinen sowie die Produk -
tion Rollenmaschinen. 
Parallel zum Wechsel an der Vor -
standsspitze soll nach der Entschei -

dung des Aufsichts -
rates Dr. Axel
Kauf  mann zusätz -
lich zu seiner Funk -
tion als Finanzvor -
stand die Position

des stellvertretenden Vorstands -
vorsit zenden über nehmen. 
Die Bestellung des Vorstandsmit-
glieds Christoph Müller wurde
verlängert. 
V www.kba.com

Heidelberg und Ricoh
KOOPERATION 
ERFOLGREICH GESTARTET
Die Digitaldruckkooperation der
Heidelberger Druckmaschinen AG
mit Ricoh ist laut Heidelberg im
vergangenen halben Jahr erfolg -
reich angelaufen. Während die
Vertriebseinheiten in Deutschland
und England bereits seit Anfang
April die Ricoh Digitaldrucklösung
C901 Graphic Arts Edition aktiv
vertreiben, hat Heidelberg die stra -
tegische Partnerschaft mit Teams
von Ricoh auf lokaler Ebene weiter
ausgebaut, um das weltweite Ver -
triebsabkommen auch in anderen
Ländern zu implementieren. Als
weitere Organisationen setzten
Thailand, Malaysia und Frankreich
den Verkaufsstart planmäßig um. In
Nord- und Südamerika startete die
Zusammenarbeit im September. In
den USA wurde der Verkaufsstart
der Digitaldrucklösungen im Rah -
men der GraphExpo verkündet, die
vom 11. bis 14. September in Chica -
go stattfand. In der Schweiz und in
Polen wird mit dem Verkauf von
kombinierten Lösungen für das
Zusammenspiel von Offset- und
Digitaldruck ebenfalls gestartet.
Alle weiteren Länder sollen bis zur
Fachmesse drupa im Mai 2012
folgen. 
Ziel der Kooperation sei es, Lösun -
gen bereitzustellen, die den Kunden
Mehrwert liefern und langfristig die
Rentabilität steigern, heißt es bei
Heidelberg. Dazu erweitert Heidel -
berg jetzt sein Angebot an Ricoh
Digitaldrucksystemen und vertreibt
künftig in allen Ländern innerhalb
des Rolloutplans auch die neu vor -
gestellte Ricoh-Digitaldruckserie
Pro C751. Die Systeme werden
auch auf der Druck+Form in
Sinsheim zu sehen sein.
V www.heidelberg.com


